
 

 

 

Richtlinien für Turnierveranstalter  

gültig ab 01.01.2021 

 

 

Liebe Turnierveranstalter,  

seit dem 01.10.2020 werden nun alle Turniere im TVN über die neue NU-Turniersoftware beantragt 

und durchgeführt. Nur in Zusammenarbeit mit dieser Software, kann gewährleistet werden, dass das 

neue LK-System 2.0 umgesetzt werden kann und wöchentlich die aktuelle LK zugeordnet wird. Die 

Tatsache, dass das System regelmäßig an die bestehende DTB- und TVN-Turnierordnung angepasst 

wird, garantiert zu großen Teilen automatisch eine regelkonforme Umsetzung der Turniere. Über 

Details wie die Anzahl und Verteilung der gesetzten Spieler (§ 29 und 30 TO/DTB), die Verteilung der 

Rasten (§ 31 TO/DTB) oder eine regelkonforme Auslosung (§ 25 und 32 TO/DTB), müsst ihr euch keine 

Gedanken mehr machen, sondern erledigt alles per Knopfdruck. 

Auch der Geschäftsstelle wird einiges an Arbeit abgenommen, da keine Daten aus anderen 

Turnierprogrammen mehr importiert werden müssen, sondern alles automatisch an den DTB 

übermittelt wird. Bei einer Anzahl von 300 LK- und 300 Ranglistenturnieren pro Jahr allein im TVN 

(Daten aus 2020) wird Zeit gespart, die in anderen Bereichen sinnvoll genutzt werden kann. 

Leider haben wir festgestellt, dass die Fristen für die Beantragung von Turnieren oft nicht eingehalten 

werden und dadurch zusätzliche Belastung für die ehrenamtlichen Referenten entstehen. Aus diesem 

Grund listen wir die Fristen für die Beantragung für LK- und Ranglistenturniere im Folgenden kurz auf: 

 

LK-Turniere:  

Der Antrag über NuTurnier und die Ausschreibung müssen 4 Wochen vor Turnierbeginn bei der 

Geschäftsstelle eingehen. Die Ausschreibung ist dabei im pdf-Format als E-Mail an scharmach@tvn-

tennis.de oder turnierreferent@tvn-tennis.de zu schicken. Erst wenn die korrekte Ausschreibung 

eingegangen ist, wird das Turnier auf den Status „veröffentlicht“ gesetzt und ist dann bei mybigpoint 

im Turnierkalender vorhanden. Sollten Antrag und Ausschreibung nicht rechtzeitig übermittelt 

werden, behalten sich die für die Turnierabwicklung verantwortlichen Personen vor, das Turnier nicht 

zu genehmigen. Turnieranträge für Aktive und Senioren können zusammengefasst werden. Für 

Jugendkonkurrenzen muss ein separater Turnierantrag gestellt werden, da diese Turniere von dem 

jeweiligen Bezirksjugendwart genehmigt werden. 

 

Ranglistenturniere: 

Der Antrag über NuTurnier muss für neu angelegte Turniere neu erstellt werden und für bereits 

bestehende Turniere aus dem Vorjahr kopiert werden. Die Frist für die Beantragung dieser Turniere ist 

der 15.11 des Vorjahres (Achtung! Für Jugendturniere im TVN ist diese Frist bereits der 25.09 des 



 

Vorjahres). Die Ausschreibung soll spätestens 8 Wochen vor Turnierbeginn per E-Mail an 

scharmach@tvn-tennis.de geschickt werden. Parallel dazu muss bis 8 Wochen vor Turnierbeginn der 

eingesetzte Oberschiedsrichter beim Referenten für Regelkunde und Schiedsrichterwesen angefordert 

werden (aktuelle E-Mail-Adresse auf der Homepage des TVN). Erst wenn die korrekte Ausschreibung 

eingegangen ist, wird das Turnier auf den Status „veröffentlicht“ gesetzt und ist dann bei mybigpoint 

im Turnierkalender vorhanden. Bei Ranglistenturnieren muss für jede der unterschiedlichen 

Altersklassen ein separater Turnierantrag gestellt werden (Jugend, Aktive, Senioren). Turniere, für die 

am 15.11 des Vorjahres kein Antrag vorliegt, werden nicht genehmigt (§ 8 TO). Ausgenommen hiervon 

sind Erwachsenen-Turniere in den beiden untersten Turnierkategorien (A6 und A7 bzw. S6 und S7), 

welche auch noch nach dem 15.11 beantragt werden können. 

 

Da bei vielen Ausschreibungen (§ 20 TO) Angaben nicht vorhanden oder fehlerhaft sind, sind am Ende 

dieses Dokuments noch Musterausschreibungen für LK- bzw. Ranglistenturniere angehängt.  

Der Turnierveranstalter ist außerdem verpflichtet, spätestens am Tag nach Turnierende sämtliche 

Ergebnisse vollständig an die genehmigende Stelle gemäß deren Bestimmungen zu übergeben. Kommt 

der Veranstalter dieser Verpflichtung nicht nach, so kann er mit einem Ordnungsgeld entsprechend 

den Bestimmungen des zuständigen Verbandes belegt werden. Muss ein Turnier witterungsbedingt 

über das beantragte Turnierende hinaus verlängert werden, ist dies unverzüglich der genehmigenden 

Stelle mitzuteilen (§ 9 TO). 

Die NU-Turniersoftware ermöglicht es den Referenten und der Geschäftsstelle außerdem, Einblick in 

die Durchführung der Turniere zu erhalten und eventuelle Verstöße gegen die Turnierordnung zu 

erkennen. Dies wird vor allem bei Beschwerden über das jeweilige Turnier aber auch in regelmäßigen 

Routinekontrollen gemacht. Bei wiederholtem Auftreten kann der/die Turnierveranstalter/in 

abgemahnt werden oder ihm/ihr sogar die Lizenz für die Ausrichtung von Turnieren komplett entzogen 

werden (§ 9b TO).  

 

Im Jahr 2021 ändern sich außerdem die Mindestanforderungen an die Lizenzstufe des 

Oberschiedsrichters. Diese sind in der folgenden Tabelle zusammengefasst: 

Turnierkategorie Mindestanforderung an den Oberschiedsrichter 

A-1 bis A-3 
S-0 und S-A 
J-0 

A-Oberschiedsrichter 

A-4 bis A-7 
S-1 bis S-4 
J-1 und J-2 
N-1 

B-Oberschiedsrichter 

S-5 bis S-7 
J-3 und J-4 
N-2 bis N-4 

B-Oberschiedsrichter oder ein vom Verband 
lizensierter Oberschiedsrichter mit 
Turnierausbildung (LK-Führerschein) 

LK-Turniere B-Oberschiedsrichter oder ein vom Verband 
lizensierter Oberschiedsrichter mit 
Turnierausbildung (LK-Führerschein) 

 

 

 



 

Seit dem 01.10.2020 gibt es nun auch LK-Punkte für Doppel- und Mixed-Konkurrenzen. Aus diesem 

Grund werden für diese Konkurrenzen bei Turnieren auch DTB-Gebühren fällig. Pro Doppel fällt für 

Aktive- bzw. Seniorenkonkurrenzen eine DTB-Gebühr von 6€ an (also 3€ pro Spieler). Bei 

Jugendkonkurrenzen sind es 4€ pro Doppel (also 2€ pro Spieler). Spielt ein Spieler in einem Turnier 

sowohl eine Einzel-, als auch eine Doppelkonkurrenz, wird nur die DTB-Gebühr für die 

Einzelkonkurrenz fällig. 

 

Für Jugendturniere gelten im TVN besondere Regelungen für das Nenngeld. Der Maximalbetrag des 

Nenngeldes ist in der folgenden Tabelle zusammengefasst: 

Jugendturniere Nenngeldobergrenzen (Beträge ohne DTB Gebühr) 

Ranglistenturniere 
(5€ DTB-Gebühr) 

Sommer: 
Ohne Nebenrunde: 20€ 
Mit Nebenrunde: 30€ 
 
Winter: 
Ohne Nebenrunde: 30€ 
Mit Nebenrunde: 40€ 

LK-Turniere 
(3€ DTB-Gebühr) 

Sommer: 
Spiralmodus/3er Kästchen an einem Tag: 15€ 
KO-Modus/4er Kästchen an mehreren Tagen: 20€ 
 
Winter: 
Spiralmodus/3er Kästchen an einem Tag: 20€ 
KO-Modus/4er Kästchen an mehreren Tagen: 25€ 

 

 

Auch in diesem Jahr gibt es mehrere Änderungen in den DTB-Richtlinien für Leistungsklassen-Turniere 

sowie in den Durchführungsbestimmungen zur Leistungsklassenordnung. Die aktuellen Formulare 

(gültig seit dem 01.10.2020) sind unter dem Link https://www.dtb-tennis.de/Verband/Service/Regeln-

Ordnungen einsehbar und stehen zum Download bereit. Hier findet ihr auch ausführlichere 

Informationen zu allen Themen rund um die Ausrichtung von LK- und Ranglistenturnieren.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.dtb-tennis.de/Verband/Service/Regeln-Ordnungen
https://www.dtb-tennis.de/Verband/Service/Regeln-Ordnungen


 

Musterausschreibung für LK-Turniere: 

 

Termin:    

Veranstalter:   Muss ein Tennisverein sein 

Ausrichter: 

Austragungsort:  

Turnierleitung:  

Belag: vor allem im Winter wichtig 

Spielzeiten:   

Konkurrenzen:   

Meldeschluss:  Datum und Uhrzeit 

Auslosung:  Datum und Uhrzeit 

Nenngeld: in der Form: XX € + X € DTB-Gebühr 

Bälle: Dunlop Fort Tournament 

Oberschiedsrichter:  

Turnierausschuss:  

Turniermodus: Spiralsystem/KO-System etc. 

 Gespielt werden 2 Gewinnsätze und falls nötig ein entscheidender dritter Satz 

als Match-Tiebreak. 

 

Turnierordnung: Das Turnier ist vom TVN als LK-Turnier genehmigt. Gespielt wird nach den 
Regeln der ITF. Es gilt die Turnier- und Leistungsklassenordnung des DTB. 

 

In allen Spielen entscheidet der Gewinn von zwei Sätzen mit Tie-Break beim 

Spielstand von 6.6; der dritte Satz wird als Match-Tie-Break gespielt. 

Die Teilnehmer akzeptieren mit der Meldung die o. g. Regeln und Ordnungen. 

Die Teilnehmer sind verpflichtet, sich über den Beginn des ersten Spiels über 
das o.g. Turnierportal bzw. bei der Turnierleitung zu informieren. 

 
Jeder Teilnehmer verpflichtet sich, auf Wunsch der Turnierleitung das Amt des 
Schiedsrichters zu übernehmen. 

 
Spieler, die innerhalb eines Auswertungszeitraums der LK-Berechnung nach 
der Auslosung im Turnierverlauf zu einem ihrer Wettspiele nicht antreten, 
erhalten jeweils den Eintrag „n. a.“. Dies geschieht unabhängig vom Grund 
des Nichtantretens. Ein Nichtantreten (n. a.) im ersten Spiel eines 
Tagesturniers führt zum Ausscheiden des Spielers aus dem Turnier. 



 

 
Mit der Anmeldung zum Turnier ist jeder Teilnehmer damit einverstanden, 
dass die Medien über das Ereignis informiert werden. Die Informationen 
können auch im Internet veröffentlicht werden. Dabei können 
personenbezogene Daten von Teilnehmern, nämlich Name, Vorname, 
Altersklasse und Platzierung genannt werden. Die Veröffentlichung 
ereignisbezogener Fotos und Bilder ist eingeschlossen. 

 
Mit der Anmeldung akzeptiert der Teilnehmer die Turnierordnung. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Musterausschreibung für RL-Turniere: 

 

Termin:    

Veranstalter:  Muss ein Tennisverein sein 

Ausrichter:   

Austragungsort:  

DTB-Turniernummer: Wird vom DTB zugewiesen 

Kategorie:  z.B. A-7 

Turnierleitung:  

Belag: vor allem im Winter wichtig 

Spielzeiten:   

Konkurrenzen:   

Meldeschluss:  Datum und Uhrzeit 

Auslosung:  Datum und Uhrzeit 

Nenngeld: in der Form: XX € + X € DTB-Gebühr 

Preisgeld: Infos zu den Preisgeldern stehen in der TO 

Bälle: Dunlop Fort Tournament 

Oberschiedsrichter:  

Turnierausschuss:  

Turniermodus: bis 7 Teilnehmer Gruppenspiele, ab 8 Teilnehmern KO-Modus 

 Gespielt werden 2 Gewinnsätze und falls nötig ein entscheidender dritter Satz 

als Match-Tiebreak. 

Nebenrunde:  

 

Turnierordnung: Das Turnier ist vom TVN als LK-Turnier genehmigt. Gespielt wird nach den 
Regeln der ITF. Es gilt die Turnier- und Leistungsklassenordnung des DTB. 

 

In allen Spielen entscheidet der Gewinn von zwei Sätzen mit Tie-Break beim 

Spielstand von 6.6; der dritte Satz wird als Match-Tie-Break gespielt. 

Die Teilnehmer akzeptieren mit der Meldung die o. g. Regeln und Ordnungen. 

Die Teilnehmer sind verpflichtet, sich über den Beginn des ersten Spiels über 
das o.g. Turnierportal bzw. bei der Turnierleitung zu informieren. 

 
Jeder Teilnehmer verpflichtet sich, auf Wunsch der Turnierleitung das Amt des 
Schiedsrichters zu übernehmen. 



 

 
Spieler, die innerhalb eines Auswertungszeitraums der LK-Berechnung nach 
der Auslosung im Turnierverlauf zu einem ihrer Wettspiele nicht antreten, 
erhalten jeweils den Eintrag „n. a.“. Dies geschieht unabhängig vom Grund 
des Nichtantretens. Ein Nichtantreten (n. a.) im ersten Spiel eines 
Tagesturniers führt zum Ausscheiden des Spielers aus dem Turnier. 

 
Mit der Anmeldung zum Turnier ist jeder Teilnehmer damit einverstanden, 
dass die Medien über das Ereignis informiert werden. Die Informationen 
können auch im Internet veröffentlicht werden. Dabei können 
personenbezogene Daten von Teilnehmern, nämlich Name, Vorname, 
Altersklasse und Platzierung genannt werden. Die Veröffentlichung 
ereignisbezogener Fotos und Bilder ist eingeschlossen. 

 
Mit der Anmeldung akzeptiert der Teilnehmer die Turnierordnung. 

 


